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2)tt§ (Merten ¦¦ prolétariat.
Sïïletne §erren Kollegen!

Sie Srage beê ©eletjrten Proletariates ift

je|t roieberr)olt auf's Sapet gebracht roorben, unb

mit Stecht ©ie -iRadjttjeile beëfetben brauche id)

Ijier nidjt met): auêeinanberjufe-Çen, es tjanbelt

ftd) nut barum: 2Bie fchofft man 2lbf)ülfe? Êê

gibt äroei SBege : ©ntroeber nerroanbclt man bas

©e'leljtten^toletartat in eine ©elebrten Slriftotratie

ober in ein Ungetehrten^roletariat ; 33eibes roäre

nicbt anftöjjig."

3d) tjatte ben teueren 2Beg füt ben richtigen.

SDÎan grünbe einfach Stfabemieen, auf roeldjen

.mon alten geteerten ^rimstams nergeffen
lernt. DJtan arbeite ©nfteme auê, butd) roelcbe

bie ©elebrten %\x ihrer utiprünglichen beglüdenben

Unroiffenheit jurüctgefürjrt roetben. §at man bod)

©chulen unb ©nftcme genug erfunben, baê SSolf.

auf juHären, roarum fotlte eê nidjt geb>n, bie

Seute roieber herunteräuflären Unb baê SSer=

geffen fd)eint mir gar nid)t fo fctjroer ju fein. 2BaS mid) roenigftenë betrifft

(id) bin ttaffifd)et $t)ilologe), fo tonnte id) 3. 33. ben pntbagoräifdjen Setjrfag

nidjt meb> beroeifen unb ba§ ift, nad) einem Sluëfprudje meines mattje=

matifd)en Kollegen, bet birette 2Beg jut notlftänbigen Unroiffenijeit unb

roiffen[d)afttid)en §eranbilbung."
Riebet tann id) nicht untettaffen, auct) noch befonbetê an baê StDott ju

erinnern : ,9ïtdjtê gelernt unb Sftichtê nergeffen." ©arm liegt beutlicfi genug

ber tiefe ©inn, roelchen ich Qbnen tjiemit toüegialifcb oftroiren möchte.

@ê liegt ja in aßen ßtfcbeinungen ber 31atut biefeê. entroictelte $ttnjip
ebenfo beutlicb an ber Oberfläche, ©elbft ber drbboben befolgt teine,

îrabitionen unb uergifjt bleuet fcbon, roaê er baê lebte 3abj getragen unb

baburd) erft roirb er, roie ber geroiegte Agrarier beb,aup!et, ftudjtbar.

¦Jîodj granirenber aber fehlen roir biefj im Kapitel ber rein animatem

Stiebe. ©te 5Wüde, ber Jtäfer, ber gchmettetling, bet SSogeï, bet §afe, ber

§unb, ba? Sßferb, baê Stofobtl, ber ©celjunb, ber 5Eiger, bet @lepl)ant unb

fetbft ber SBaQfifcb baê (Sbertbitb ©otteê gar nicht geted)net, fte alle

tommen unê mit überrafd)enben 33eroeifen entgegen, bafj nur Seinen unb

Skrgeffen bie SRace erhält unb nerebett.

©aê pnb ßonfequenjen, roeld)e roir nicht überfein bütfen unb id) bitte

befjfjalb um gefällige Sfnnaljme metneê Slntrageë. Dixi.

SioWelfettfaer.

Ob Qäger ober SBitberer,

©te ©ad)e roirb nicht milberer,

©te roollen ©anbei haben,

©er Sine liebt ben Stieben febjr,

©er Slnbere fchäfet ibn nod) met)r.

0, bte netftuchten ©djroaben.

0 ©chnäbete, 0 ©chnäbele,

©u lab'ft unê auf baê ©äbete

SDcit ©einem bummen treiben ;

SEßärft ©u geroanbter tonnten roir,

Unb recht roât'ê ©ir unb redjt roat'ê mit,
©ie Srtegêerttarung fdjteiben

3Mt'3 Sruftjttjretben an bie Sfoaràjijïen ?iett)=?)prî§.

»ruber!
3l)t fotlt bemnädjft gelängt roerben Söie beneibe idj Such batum,

einen fo'fchönen SDtättntettob ju fterben 0, mödjten bodj audj mid) bte

§enfer t)oïen tommen, mit roeldjer 23efticbigung roürbe idj unter baê

33ett kriechen. Qa, meine 33rüber, icb tjabe ju ©unften bet leibcnben 3Jtenfdj=

beit auf ben erhabenen 5£ob am ©atgen netjicb.tet tdj habe mich

©unften betfelben OTenfchheit oertrochen, icb oerfprectje Such, roenn biefs Such

ein £ro|t auf Suetem testen Süöege fein tann, mich ferrtertjtn ju netftiecben.

S3tüber 2Bie fdjön roerbet Rängen 2Bie eine Steide non perlen
Guet ©alêbanb roitb alletbingê nicht auê perlen befteben. Stber barum

Sliuth SRodj ftnb bie äßomben nicht alle ' icb muf5 bier abbrechen,

bie 5ßolijei fommt, ich mufj mich nettriedjen!

Erlauschtes aus Friedrichsruhe.
»Lieber Kalnoky, Sie müssen nicht leiden, dass Sie gedrückt werden«,

sagte Bismarck, da meinte er nicht die Deutschen in Oesterreich,
sondern eine Schachtel mit konservirten Kibitzeiern welche er dem

Ersteren schenkte.
»Sie werden ihn doch nicht hinauswerfen«, sagte Kalnoky, da

meinte er nicht den Koburger, sondern den Tyras, welchen der. Kanzler
hinausweisen wollte.

»Sie werden niemals zerrissen werden«, sagte Bismarck, da meinteer

nicht die deutsch - österreichischen Verträge, sondern ein Paar un-
zerreissbare Hosenträger, die er seinem Gaste zeigte.

»Sie treiben es gar zu arg«, sagte Kalnoky, da meinte er nicht
die Czechen im böhmischen Landtage, sondern die Fliegen, welche sehr

lästig waren.
»Das ist nie beabsichtigt worden«, sagte Bismarck, da meinte er

nicht die Stettiner Kaiser-Entrevue, sondern den Umstand,, dass er Kalnoky,
zufällig auf den Fuss trat.

»Da müssen wir uns revanchiren«, sagte Kalnoky, meinte aber

nicht der Schutzzölle wegen, sondern in Bezug auf die freundliche
Aufnahme, welche er bei Bismarck gefunden hatte.

3>er planter jonbraff).
Sßerleumbet Ijat man ©idj unb auëpofaunt,

®u tjätteft bte SSerfaffung fecJ gebrochen.

Unb'ê ift nicht roaljr, ein ©entmat rootlteft ©u,
Unb bift befjljalb fo tjübfd) jum itteuj gefrocfaen.

Ser öenfertfdje Säöcröeretn,

auê 139 ÜJtitgliebetn beftefjenb, in 33etradjt :

1. ©afj ftd) ju 33eginn bet 3agbjeit auf unfetem ©tbtete, roie ftatifttfdj

nadjgeroiefen ift, nidjt übet 75 gelbl)afen aufhalten ;

2. bafj niele 3"9er ln °en legten 3al)ren roährenb ber ^agb^eit teincn

§afen ju fetjen betamen ;

3. bafi nadj unferen neuen Statuten jebet Säger non nun an roödjentlidj

alê Seute roenigftenë jroei gelbtjafen ober boa) ein
'
biefem SBilbe âbnlicbeê

©etbiet in netfdjiebencn 2Btttb,fdjaften oorroeifen unb ber ©efetlfdjaft bei ber

abenbüdjen Untet|a(tung jum SBeften geben mufî, anfonft et nom Sßctein

ouêgeftofjen roitb ;

4. bafj unfer $üdjenperfonal nunmehr ben SMbpretgefdjmact nadjju=

machen netfte^t,
befdjtiejj't

ben ïtntauf non 139 ädjten ^elbljafen unb 650 gut gefütterten ©anbtjafen;

etftete müffen frifdj gefdjoffen fein ; bie ©anb|afen bagegen roetben rott alê

3agbnetgnûgungê= unb Uebungëmittet fetbft motben.

©ich an ben ^ägetoerein in ©enf ju roenben. ©trengeê ©tillfdjroeigen

non ©ette beê Sieferanten eine ©auptbebtngung.

©er SRegierungërattj non 33 e r n

fiünbigt forfdj eê auê,

§ e y e n m e i ft e' r butb' er

SfJimmerme|t im §auë.

©ag' an, roenn'ê nur nicbt îleib ift,
äöeil ©u eê felber nicbt bift 1"

Slpoft el: 3Bott(cî) nit au i üfe 3Jt ä fj i g feitëoctetn, trete ?"

§a në: ?3ttte fefjr, bin fcbon batin."
Slpoftel: Slbet bu getj'jt ja regelmäßig in'ë SBtrt^buë go tritt fe.

Êtft but ban bi au. g'feb go."

§anë: ©anj ridjtig, eê roirb ja bert Slllë g'nau. g' m e f fe."

3} a gant: dtj ©ßtt gtüefj ©i, §ett gteubiger, jejjt fjan ©i bocb

eroig lang nüt meb ö'H-"
greubiger: 33erjiebJ, icb ïertne Sudj gar nit 1"

SJagant: §e, b'ftnnft ©i benn nit, roie mer ä'jämc eê ©djaf
g'ftoblc fjet ; roenn'ê iê bannjumal roät uëdjo', fo tjätt* i mer jebenfaliê et>nbè.r

roieber éetanntfcbaft g'mad)t." '

Serfäufer: gür bte StBirffamfett biefeê §aatbalfamë gavaitttre ich."

©ame: Unb roenn er bod) nicbt roirft?"
SSertäufcr: ©arin liegt eê nicht an bem SBatfam, bann ift eë

in 3|tem fiopfe nidjt tid)tig."

Das Gelehrten - Proletariat.
Meine Herren Kollegen!

Die Frage des Gelehrten - Proletariates ist

jetzt wiederHoll aus's Tapet gebracht worden, und

mit Recht! Die Nachtheile desselben brauche ich

hier nicht mehr auseinanderzusetzen, es handelt

sich nur darum: Wie schafft man Abhülfe? Es

gibt zwei Wege : Entweder verwandelt man das

Gelehrten-Proletariat in eine Gelehrten Aristokratie

oder in ein Ungelehrten-Proletariai ; Beides wäre

nicht anstößig/'

Ich halte den letzteren Weg für den richtigen.

Man gründe einfach Akademieen, aus welchen

man allen gelehrten Knmskams vergessen
lernt. Man arbeite Systeme aus, durch welche

die Gelehrten zu ihrer ursprünglichen beglückenden

Unwissenheit zurückgeführt werden. Hat man doch

Schulen und Systeme genug erfunden, das Volk

aufzuklären, warum sollte es nicht gehen, die

Leute wieder herunterzuklären Und das

Vergessen scheint mir gar nicht so schwer zu sein. Was mich wenigstens betrifft

(ich bin klassischer Philologe), so könnte ich z. B. den pythagoräischen Lehrsatz

nicht mehr beweisen und das ist, nach einem Ausspruche meines

mathematischen Kollegen, der direkte Weg zur vollständigen Unwissenheit und

wissenschaftlichen Heranbildung.'
Hiebei kann ich nicht unterlassen, auch noch besonders an das Wort zu

erinnern : .Nichts gelernt und Nichts vergessen." Darin liegt deutlich genug

der tiefe Sinn, welchen ich Ihnen hiemit kollegialisch oktroiren möchte.

Es liegt ja in allen Erscheinungen der Natur dieses entwickelte Prinzip

ebenso deutlich an der Oberfläche. Selbst der Erdboden befolgt keine

Traditionen und vergißt Heuer schon, was er das letzte Jahr getragen und

dadurch erst wird er, wie der gewiegte Agrarier behaupîet, fruchtbar.

Noch gravirender aber sehen wir dieß im Kapitel der rein animalem

Triebe.. Die Mücke, der Käser, der Schmetterling, der Vogel, der Hase, der

Hund, das Pserd, das Krokodil, der Seehund, der Tiger, der Elephant und

selbst der Wallfisch das Ebenbild Gottes gar nicht gerechnet, sie alle

kommen uns mit überraschenden Beweisen entgegen, daß nur Lernen und

Vergessen die Race erhält und veredelt.

Das sind Konsequenzen, welche wir nicht übersehen dürfen und ich bitte

deßhalb um gefällige Annahme meines Antrages, vixi.

Doppelseufzer.

Ob Jäger oder Wilderer,
Die Sache wird nicht milderer,

Sie wollen Händel haben.

Der Eine liebt den Frieden sehr,

Der Andere schätzt ihn noch mehr.

O, die verfluchten Schwaben.

O Schnäbele, o Schnäbele,

Du lad'st uns auf das Säbele

Mit Deinem dummen Treiben;
Wärst Du gewandter könnten wir,
Und recht wär's Dir und recht wär's mir,
Die Kriegserklärung schreiben I

Most's Trostschreiben an die Anarchisten New-Yorks.

Brüder!
Ihr sollt demnächst gehängt werden! Wie beneide ich Euch darum,

einen so schönen Märtyrertod zu sterben! O, möchten doch auch mich die

Henker holen kommen, mit welcher Besriedigung würde ich unter das

Bett kriechen. Ja, meine Brüder, ich habe zu Gunsten der leidenden Menschheit

auf den erhabenen Tod am Galgen verzichtet ich habe mich zu

Gunsten derselben Menschheit verkrochen, ich verspreche Euch, wenn dieß Euch

ein Traft aus Euerem letzten Wege sein kann, mich fernerhin zu verkriechen.

Brüder! Wie schön werdet Ihr hange»! Wie eine Reihe von Perlen!
Euer Halsband wird allerdings nicht aus Perleu bestehen. Aber darum

Muth! Noch sind die Bomben nicht alle ich muß hier abbrechen,

die Polizei kommt, ich muß mich verkriechen!

M'àseûtss au« l^i'ieàriàsràs.
»Inebsr Xalnokv, Lis müssen niobt leiâsn, class 8is gsàruelrt vsràsn»,

sagte Lismarelc, à meinte sr niebt àis Osutsebsn in Osstsrreieb,
sonàorn eins Lebaobtsl mit lronservirtsn Libit^sisrn vslebe sr àsm

lZrstsrsn svbsnkts.
»8is vsràsn ilrn àoeb uiebt binausverksn«, sagte X a I n o lr v àa

meinte er niobt àsn koburger, sonàsrn àsn ?vras, velekso àer Laudier
binausvsisen vollts.

»As vsràsn niemals -zerrissen vsràsn«, sagte lZismarelr, àa msinte-

sr niobt àis àeutscb - östsrrsiobisobsn Vertrags, sonàorn ein ?aar un-
2srrsissbars Hosenträger, àis er seinem Llasts ssigts.

»As treiben es gar ?u arg«, sagte L a I n o lr v àa meinte sr niebt

àis Löseben im bobmisobsn 1-anàtags, sonàsrn àis LIiegsn, velebs ssbr

lästig varsn.
»Das ist vis bsabsiektigt voräsn«, sagts Bismarck, àa msints er

niebt àis Ltsttinsr üaissr-lZntrsvus, sonàsrn àen klmstanà, àass sr lîalaokv..
2uiallig auk àsn ?uss trat.

»Da müssen vir uns revanebiren«, sagts Ilain olrv, msints alisr
niobt àsr 8c.but22öIIs vsgsn, sonàsrn in lZesng auk àis krsunàliebô àk-
nabms, vslobs er bsi kismarelr gsrunclen batts.

Aer Hlarner Landratlj.
Verleumdet hat man Dich und ausposaunt,

Du hättest die Verfassung keck gebrochen.

Und's ist nicht wahr, ein Denkmal wolltest Du,
Und bist deßhalb so hübsch zum Kreuz gekrochen.

Der genferische Jägerverein,

aus 139 Mitgliedern bestehend, in Betracht:

1. Daß sich zu Beginn der Jagdzeit aus unserem Gebiete, wie statistisch

nachgewiesen ist, nicht über 73 Feldhasen aushalten

2. daß viele Jäger in den letzten Jahren während der Jagdzeit keinen

Hasen zu sehen bekamen;

3. daß nach unseren neuen Statuten jeder Jäger von nun an wöchentlich

als Beute wenigstens zwei Feldhasen oder doch ein diesem Wilde ähnliches

Geth.er in verschiedenen Wirthschaften vorweisen und der Gesellschaft bei der

abendlichen Unterhaltung zum Besten geben muß, ansonst er vom Verein

ausgestoßen wird;
4. daß unser Küchenpersonal nunmehr den Wildpretgeschmack nachzumachen

versteht,
beschließt

den Ankauf von 139 ächten Feldhasen und 650 gut gesütterten Sandhasen ;

erstere müssen frisch geschossen sein; die Sandhasen dagegen werden wir als

Jagdvergnügungs- und Uebungsmittel selbst morden.

Sich an den Jägerverein in Genf zu wenden. Strenges Stillschweigen

von Seite des Lieferanten eine Hauptbedingung.

Der Regierungsrath von Bern
Kündigt forsch es aus,

Hexenmeister duld' er

Nimmermehr im Haus.

Sag' an, wenn's nur nicht Neid ist,

Weil Du es selber nicht bist I"

Apostel: Wottsch nit au i üse Mäßigkeitsverein, trete ?"

Hans: Bitte sehr, bin schon darin."
Apostel: Aber du geh'st ja regelmäßig in's Wirthshus go trinke.

Erst hüt han di au g'seh go."
Hans: Ganz richtig, es wird ja dert Alls g'nau g'messe."

Vagant: Eh Gott grüeß Di, Herr Freudiger, jetzt han Di doch

ewig lang nüt meh g'seh."

Freudiger: Verzieht, ich kenne Euch gar nit !"

Vagant: He, b'sinnst Di denn nit. wie mer z'säme es Schaf
g'stohlc hei; wenn's is dannzumal wär uscho, so hätt' i Mer jedenfalls ehnder
wieder Bekanntschaft g'macht."

Verkäuser: Für die Wirksamkeit dieses Haarbalsams garaiitire ich."
Dame: Und wenn er doch nicht wirkt?"
Verkäuser: Dann liegt es nicht an dem Balsam, dann ist es

in Ihrem Kopse nicht richtig."



Sa m m erjag er: ©s thut mir leib, aber bie SSertUgung ber SKäuje

in 3&rem ©aufe fann id) nidjt übernehmen,"

¦ ©eheimrath: 2ßarum nicbt, finb fo niete ?"

Sammerjäger: 3>as gerabe nicbt, aber in einem §aufe, in meïd)em

tagsüber ton 3bren gräutetn SEöci)tern Jttanier gefpielt roirb, ftnb mir bie

SDtäufe ju jä|e."

©tieffaften bet ïïtebaïtton*
H. i. Bert, 2Jîit ®anî ermatten. ©enmnfcbte« gebt biefer £age ab, L.

J, i. S. ©ie roerben in nadjfter 9tro. fdjon baê gemünfdjte Portrait ftnben unb
¦.jtuar. in einet SBetfe ausgeführt, meldte roobl unbebingt Sbren 93etfa t£! finben
roitb. 33om näctjfien Sfieujatjr ab roirb ber Stcbelfpalter" inforoeit eine 5ßer=

ßr&fjerung erfahren, als er altrobdjentlidj in S) o p p et numment erfdjeint
unb jeben TOcmat ein (ünfttevifd) ausgeführtes 93tatt in (Stjtomo ober ioneu
¦enthalten wirb. Orion. (Sin (äntfdj'eib fdjeint nodj ttidjt getroffen. ' i.
Wien. 5Btr erwarten fiünbtich bte ©erlobungSanjeige mit biefer reijenben
gürftitt. ©a« fotl ein 3ubet roerben. '93. am Ä., am ©. F. i. G. ©er jtoeite
îtjeit ba« nädjfte 2Kal. Verschiedenen. SDcanget« Staunt müffen eine SKetfie

oon gufdjriften btejjntat unbeantroortet bleiben. '

Stofflager.
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(70-) J. Herzog-, March.- Tailleur,
ckz^ JPoststrasse, 8, I. Stock, Zürich. =s=s

Diplom I. Klasse ZÜRICH
ONRADIN & VALE

in- iinti ausländische Tisch- und Flaschenweine,
Ia Marken Champagner,

Spirituosen. ta.3a.ca. Hjiq.ta.eta.re.
Vertretung ünd Dépôts von Häusern I. Ranges.

^E^= Telephon.

Chemisch präparirte

geruchlose Carbon-Würfel
für Bügeleisen, Bügelüfcu, Fusswärmer, Oefen, ¦ Badewannen" etc. nicht

gesundheitsschädlich und im Verhältniss nicht tlteurer wie Holzkohle!

Schweizer Fabrikat und einzige Produktion im In- und Auslande.

Keine Uebelkeiten und Kopfschmerzen mehr;; 3 Mal länger andauernde
Hitze als Holzkohle; wenig Asche; kein Zerkleinern nothwendig; kein
Schmutz und Abgang. Höchst saubere, staubfreie Pakete à 1 Kilo, Säck-
chen à 5 Kilo, in allen Kolonial- und Spezereigeschäften zu finden (50
80 Kilo-Säcke für grössere Konsumenten). (133-6)

11e iiize I ina lin & lie.,
Fabrik chemischer Produkte in Rapperswyl.

Engros - Verkauf für die deutsche Schweiz:

Weber & Äldinger in Zürich und St. Gallen.

Bei der Expedition des Gerichtssaal" in Zürich ist zu beziehen:

Das nene zürcherische Privatrecht
mit gemeinfasslichen Erläuterungen für das Volk ;

bearbeitet von r. .Wolf, Redaktor des »Gerichtssaal«;

Das Buch erscheint in 3 Bändchen in Taschenformat; I. Bändchen:
Personenrecht und Sachenrecht. Preis 2 Fr. II. Bändchen : Obligationenrecht

und Familienrecht. Preis 2 Fr. HJ. Bändchen : Erbrecht. Preis
Fr. 1. 50 Cts.. Jedes. Bändchen ist für sich allein käuflich. Dem Ganzen
wird ein ausführliches alphabetisches Sachregister, zum zürcherischen
Privatrecht und zum schweizerischen Obligationenrecht beigegeben. ¦ Als
Ergänzung kann jeder Abonnent den »Schweizer Rechtsgeschäftsfreund«
à nur 2 Fr. beziehen. (H 4219 Z) (132-2)

Parqnet- und Châlet-

Interlalteii.
Parqueterie, Châletbau,

(94-26) Bauschreinerei,
Dekorative Zimmer - Arbeiten.

I-iolinender Hausrerdienst
Dresdener

Strick-Iaschinen,
Viktoria - Concordia - Union

beste Konstruktion, grosse Leistungsfähigkeit,
billige Preise. Gründliche Lehrzeit. Preis-
(134-4) Courants zu Diensten.

Wünschendenfalls Garantie für Arbeit.
¦' Der Generalagent "der Dresdener Strickmaschinen-Fabrik:

«F. Nötzli- Signer, Höngg.
IVB. Spezialität in Woll- und Baumwollgarnen für

Strickmaschinen. Prima Maschinennadeln und Maschinenöl.

Erfolgreichstes Insertions - Organ.
Kostenanschläge und Frobenummern gratis nnd franko.

Replmässip Auflage:

16,

Orimni 13.

Der Schiffbau des Ballon's autive Faktum.
Das technische Gebiet, resp. Problem gelöst, ist für die Aëronautik,

Systematik und Praktik berechnet. Prüfungs - Offerten beliebe man mit
Unterzeichnetem einzuleiten. '

(136-1)-
M. Peter, Uhrmacher in Luzern.

Das bedeutende

Bettfedern-Lager
Harry Unna in Altona («etil.)

versendet portofrei gegen
Nachnahme (125-9)

(nicht unter 10 §). gute neue
Bettfedern f. 75 Cts. d, Pfund,
vorztlg-K gute Sorte Fr. 1. 50,
prima Halbdaunen nur 2 Fr.

Wanzdaunen nur 3 Fr.
Verpackung z. Kostenpreis.

Bei Abnahme von 50 5 °/o

Rabatt. Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

l?iMW">ll«l Vit Dr. Krlisi, Gais
Dl llWUU Li (Kt. Appenzell),
dessen weltberühmte Bruch-
lieilmethode rvon den ersten
Professoren und Aerzten der Welt
als die allein zur sichersten Heilung
führende erklärt wird, versendet
sein stets bewährtes Brncb-
p fias ter à 6 Fr. gegen baar
oder Nachnahme Garantie für
Er fol gl (128-24)

G' HötBl-Pension BELLEVUE i lac, Zürich (Mm
côté du Pont Neuf - OUVERT TOUTE L'ANNÉE - et du nouveau Quai.

i St-Golhard et de l'Arlberg.

Beste
Speise -Kartoffeln,
(135-1) sowie (H 4245 Z)

Futter-Kartoffeln
liefert zu billigsten Preisen

0. Schenk,
Schoren, Langenthal.

I \-A.. POHL, Propriétaire.
Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs.

(66-52) Ascenseur pour tous les étages.
par jour.

I
:
:
:
t
t
î»»?»»»?»???»???????»

Lebens-Elixir,
anerkannt grosse Erfolge,
per Flasche 2 Fr. 80 Cts.

Aug. Brunnhofer-Meder,
115-12 Zollrain, Aaran.

Das (130-5)

Meie Buch
von einem feinen Herrn, mit
über 40 Bildern und 150
Seiten. Preis 1 Fr. Nur- zu
beziehen in der
Verlagsbuchhandlung Niederhäuser
in Grenchen (Solothurn).

Kammerjäger: Es thut mir leid, aber die Vertilgung der Mäuse
in Ihrem Hause kann ich nicht übernehmen/

Geheimrath: Warum nicht, sind so viele ?"

Kammerjäger: Das gerade nicht, aber in einem Hause, in welchem

tagsüber von Ihren Fräulein Töchtern Klavier gespielt wird, sind mir die

Mäuse zu zähe."

Briefkasten der Redaktion.
». i. Verl. Mit Dank erhalten. Gewünschtes geht dieser Tage al>. l..

^, i. 8. tzie werden in nächster Nro. schon das gewünschte Portrait finden und
zwar in einer Weise ausgeführt, welche wohl unbedingt Ihren Beifall' finden
wird. Vom nächsten Neujahr ab wird der Ncbelspalter" insoweit eine
Vergrößerung erfahren, als er allwöchentlich in D o p p e l nummern erscheint
nnd jeden Monat ein künstlerisch ausgeführtes Blatt in Chromo oder Tönen
enthatten wird. Orion. Ein Entscheid scheint noch nicht getroffen. - i.
Wien. Wir erwarten stündlich die Verlobungsanzeige mit dieser reizenden
Fürstin. Das soll ein Jubel werden. V. am K. am S. i5. i. lZ. Der zweite
Theil das nächste Mal. Versvkiscionsn. Mangels Raum müssen eine Reihe
von Zuschriften dießmal unbeantwortet bleiben.

Lngli8à iVouveauiiZS. keitlàen M lVIiliiâi' uni! ?ivil.

?GA»GK MMMAKAGK-OUKM«
(70-) ^. àT-à-I^à^,
c?^- ^l?osKstrs,ss6, S, I. Stoà, il<zdt.

G M 3llo!tt>1ll>ol:llk lioLll- Vil s!uoLtlkIIUU,
I"' Narken Lkampagllsr,

Vertretung unci Depots von kläussrn I. kîanges.

^^^^ H?s1sx>1ic)ir.. ^
kör KÜMlki8vii, küZM«il, i?uWVs'iirmvr, <)à, kàMeii à, niât

8k8llllàeitWMuIikIi uiià im sviIl'âitiiiW àlit tlleiii-tzi- vie Ilol^olilo!
8cbwei?er Fabrikat uncl einiigs prociukìîon îm in- uncî àusiancis.

kleine Ilebslksiten uuà llopksekmsrüsn inelir ; 3 Nal langer aoâausrncls
Lit?e als Hàkokls; venig .^soks ; ksin verkleinern votbvsllàig; kein
8ekinut2 uncl Abgang. IZöekst saubsrs, staubkrsie ?aksts à 1 Kilo, 8àek-
oksn à 5 Lilo, in. allen Lolonisl- unà 8ps^srsigssobâftsn 2n Lnàsn (59
80 Lilo-8äoks kür grössere Lonsuwsntsn). (133-6)

ZI<ì zIIx< I IIIZI IIII à < it»..
?àilî. elisiilisàr ?roââts in lìAvvers^VZ^I.

àZros - Vsàg.uk kür àis àslitssliê Lcàwià :

^iVeber <d Wämser m 2üried uoà 8t. Kallen.

Lei àsr Lxxsàition àss kisriektssaal^ in 2üriök ist 2u bssisbsn:

Vît8 NN /iinlieii^l»' kmàeM
mit ^6M6ÌllkAS8ÌÌLQ0ll Lrlâutsrun^sn kür àg-S Volk

bsarbeitst von <». .'Wölk, ksàaktor àss »tZsriektssaal«^

vas IZuek srseksint in 3 Länäeksn in ?asoksntormat ; I. Länäokso :

Lorsonsorsekt nnà öaoksnreokt. kreis 2 Lr. II. Mncleksn : Okligationsn-
rsedt unà Lamilisnrsokt. ?rsis 2 Lr. III. lZäncleben : Lrdrsekt. kreis
Lr. 1. 36 Lts.^ ^leàss Lânàoken ist kür siok allein käurlisk. I)sm lZan^sn
virà ein anskàliekss alpkabstisebss 3aebrsgister ^um sürebsrisebsn
krivstrsebt nnà 2um sobvsi^srisobsn Obligationsorsokt bsigsgsbsn. L.ls
Lrgän^ullg kann ssàsr Abonnent àsn »8c.kvàsr Itsoktsgssokäktskreullä«
à nur 2 Lr. àiêksll. (114219^) (132-2)

psrquàris, Lnâletlzgu,

(94-26) iZgusonreinerei,

vekorstivs Ämmsr - Arbeiten.

I Olli» < <I< 1 1 > « I <îî< ,1^^ t I

Viktoria - vollvorà - vmou
bssts Konstruktion, grosso luöistungskäkigkeit,
billige kreise. Sriinàlioks I^skr^sit. krsis-
(134-4) Oourants 2v Oisnstsn.

^àsoksllàênkalls Sarauiis kür àksit.
vsr 6onorg.lüsssnt àor vrssàsnor 8trioking.senin6n-1?àilî :

5s1rZ Zps^iàlitât iu ^Voll- unà LitunivsvIlKiìrllSll à8ti-ielviutì8ô!tinsn. ?rimg. Uasediiielliiaàà unà àselàviiôl.

Drkol^rsiLQstSS Insertions - Or^an.
li«8tvi>!tii8cliliixö lliitl l'rchomimmerll Zrittis mà kr-tulc«.

16,

N"
trimmt IS.

ver 8o!iiift)au lie8 Kàllon'8 autivs Faktum.
Oas tsekniseks tZsbist, rssp. kroblsm gelöst, ist kür àis ^srooautik,

Systematik unà Lraktik dêrscàet. krükungs - Ökksrisn bslisbs man mit
Ilntsr^eieknstsm sill^uleiten. (136-1)

M. I'vt«,', Hnrmgàsr in I. u 2 s r n.

Oas bvàerltenàg

Lettfeàn-l.agel'
llàrrx Iliiiiíl !li áltoiig. <MMli>.)

vsrsenàst xortokrsi gsgsn
àoknàs (12S-9)

(nickt unter 1V i?) Knt« neue
Seàà-n k. 7S (Zts. à, ?kunà,
vorêlilxl. gute Sorte Lr. I. Si),
prima llalkàaunsu nur 2 Lr.

t-îau^âaunen vnr 3 I?r.

VsrMekung 2. Lostenprsis.
Lsi à.bnabms van 59 Z" 6 °/»

Rabatt. Xiebtkonvsnirsllàes
virà bereitvilligst umgetausekt

v«,/-ì,»«?,^ l)r.KrÜ5i, Kâîs
Ol Mulljl /i ik (M. áppsn^sll),
àsssen veltb erüb mts Itrnel»-
I»eiitii»vtll«àv von àsn ersten
?roksssorsu unà àrstso àsr 'Weit
aïs ciie allein ^ur sicberstsn iieilung
flliirenöe erklärt virà, vsrsenàst
sein stets bewàbrtes VpR»«!»-

à 6 Lr. gsgsn baar
oàsr àeknakms tZarantiskür
Lrkolg! (128-24) ^

lr' MlSl-kölSW MMN U isc, ^mell <8liiK>

Sl-coiiiZlti el Se >'kllderg.

(135-1) sovis (H424S^)
futtei-^ai-toffein

lisksrt 2U billigsten ?rsissn

Fàvi'vii, I.g.nAsntàl.

I V. I < > I I I *roz>! j<;t:rii «>.

Arrangements pour 8êjours prolonges. Pension rlepuis 8 prs.
(66-52) ^.sesuLSur xour tous los stuSss.

par jour.

t
:
:
:
:
:
t

Iiàll^LIixîr,
anerkannt grosse Lrkolgs,
psr LIasebs 2 Lr. 80 vts.

àliK. Ijtliiiiill«fei-Iil«àtzi',
115-12 Zollraiu, àrall.

Da« (139-5)

kâele vued
Von einem ksinsn Hsrro, mit
über 49 Lilàsrn unà 159
8eits,i. preis 1 ssr. Nur 211

belieben in àsr Verlags-
buskballàlung I>iieclerkliuser
in Lrenoken ^olotkurn).
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